
       WINTER WANDERREISE RÜGEN

Eine leichte Tour für Genusswanderer: Gerade im Winter kann das Wandern auf Rügen 
sehr stimmungsvoll sein. Erlebe auf dieser geführten Wanderreise in netter Gemeinschaft 
die schönsten Landschaften und Sehenswürdigkeiten Rügens und der Nachbarinsel
Hiddensee und relaxe abends im Hotel mit Erlebnisbadelandschaft.

TERMIN: 24.01.2022 (Anreise) bis 30.01.2021 (Abreise)

TEILNEHMERZAHL: 8  - 15 

PROGRAMM:

24.01. Anreise 
Individuelle Anreise zum Hotel. Ein Parkplatz steht am Hotel gegen Gebühr (€ 4,- 
PKW/Nacht) zur Verfügung. Ebenfalls gegen Gebühr kann ein Transfer vom Bahnhof 
organisiert werden. Nach dem Abendessen Treffen mit dem
Wanderführer. Kurzes Kennenlernen und Vorstellung des Programms für die nächsten 
Tage.

25.01. Der Klassiker: Hochuferweg von Sassnitz nach Lohme (12,6 km, ca. 3,5 Std 
reine Gehzeit) 
Der Hochuferweg zwischen Sassnitz und Lohme gilt als einer der schönsten und 
spektakulärsten Wanderwege an der Ostsee. Langweilig wird es auf der Tour nie, denn 
immer wieder reicht der Ausblick weit über die Ostsee und auf die weißen Kreidefelsen 
Rügens. Zahlreiche spannende Zwischenziele sorgen zusätzlich für Abwechslung. 

Nach dem Start in Sassnitz kommen wir bald an den Aussichtspunkt Piratenschlucht. Die 



Ostsee-Bucht soll einst ein Versteck des Piraten Klaus Störtebeker gewesen sein. Hier 
zeigt sich auch erstmals die steile Kreideküste, die bis zur Abbruchkante mit Buchen 
bewachsen ist. Nicht weit entfernt folgen die markanten Wissower Klinken. Sie sollen den 
Maler Caspar David Friedrich zu dem Gemälde "Kreidefelsen von Rügen"
inspiriert haben. Mit der Ernst-Moritz-Arndt-Sicht, benannt nach einem Publizisten und 
Historiker, erreichen wir dann ein Kreideplateau, das erneut einen herrlichen Blick auf 
Küste und Meer bietet.

Ein Höhepunkt der Tour sind die Kreidefelsen der Stubbenkammer. Sie gehören zum 
Nationalpark Jasmund und zum Welterbe "Alte Buchenwälder". Zunächst führt der 
Hochuferweg zur Kleinen Stubbenkammer mit der Viktoria-Sicht. Sie bietet den besten 
Blick auf den bekannten Felsen Königsstuhl. Dort informiert das Nationalpark-Zentrum 
über Geschichte, sowie Pflanzen und Tiere der Region. Eine Aussichtsplattform auf dem 
118 Meter hohen Königsstuhl sorgt für eine weitere spektakuläre Aussicht, kostet 
allerdings Eintritt. Nach dem Königsstuhl verläuft der Hochuferweg auf dem letzten Drittel 
zunächst etwas von der Küste ins Hinterland. Bald kommt er jedoch zurück an die 
Steilküste und führt weiter durch den dichten Wald des Nationalparks zum Ort Lohme.

26.01. Rügens schöne Schwester: Rundwanderung auf Hiddensee (15,7 km, ca. 4 
Std reine Gehzeit) 
Mit der Fähre geht es auf Rügens autofreie Schwesterinsel. Unsere wunderbare 
Rundwanderung mit Start und Ziel in Kloster erschließt die sanften Hügel des Dornbusch-
Hochlandes, die märchenhafte Dünenheide, endlose Sandstrände und die Steilküste im 
Westen. Wir wandern zum berühmten Leuchtturm Dornbusch im buckligen »Hochland« 
von Hiddensee Der Leuchtturm auf dem Dornbusch ist weithin sichtbares Wahrzeichen der
Insel. Seit 1888 thront das Nordlicht auf dem 72 m hohen Schluckswiek. Abstecher führen 
uns zum topfebenen Altbessiner Sandhaken und auf die, für ihre reiche Vogelwelt 
bekannte, Halbinsel Alt-Bessin. Der Pfad endet an einem Beobachtungsturm an der 
äußersten Südspitze des Altbessin. Von der Aussichtsplattform bietet sich ein 
eindrucksvoller Blick auf das Windwatt und die Anladungsflächen am Neubessin.

27.01. Jagdschloss und Bäderarchitektur: Von Sellin nach Binz (8 km, ca 2,5 Std 
reine Gehzeit) 
Ein Höhepunkt ist schon die Anreise mit dem „Rasenden Roland“. Mit gemütlichen 30 
Kilometer pro Stunde Höchstgeschwindigkeit dampfen wir mit der historischen 
Schmalspurbahn nach Sellin. Vom Bahnhof aus geht es über die „Prachtstraße“ des 
Ostseebades. Hier verlocken bereits viele Cafés und Restaurants zu einer ersten kurzen 
Rast. Wir begeben uns zur Selliner Seebrücke und genießen ein wenig die Aussicht über 
die Weiten der Ostsee, bevor wir uns zurück auf dem „Festland“ auf den Weg in Richtung 
der Granitz begeben. Inmitten altehrwürdiger Buchen, befindet sich eines der 
bekanntesten Baudenkmäler im norddeutschen Raum, das romantische Jagdschloss
Granitz. Es wurde an der höchsten Stelle im Südosten der Insel Rügen, auf dem 109 m 
hohen Tempelberg erbaut. Der letzte Teil der Wanderung führt uns dann ins Ostseebad 
Binz, wo wir auf einer weiteren Seebrücke das Ende der Wanderung mit malerischem 
Blick auf die Ostsee genießen können.

28.01. Sonnenreich und Sturmerprobt: Das Kap Arkona (14,5 km, ca. 4 Std reine 
Gehzeit)
Von Altenkirchen, dem ältesten Kirchdorf Rügens, wandern wir auf aussichtsreicher 
Strecke längs der Wittower Kliffküste zum Kap Arkona. Die Pfarrkirche von Altenkirchen ist
die älteste Dorfkirche Rügens und wurde ab 1168 als dreischiffige romanische Basilika 
errichtet und bis 1200 mit Apsis und Chor vollendet. Die Wanderung führt entlang des 



Hochufers mit bestechendem Panorama nordwärts. Ein schöner Platz für eine Rast ist die 
Megalithanlage Riesenberg bei Nobbin. Wir kommen ins denkmalgeschützte Fischerdorf 
Vitt mit reetgedeckten Häusern und der ebenfalls reetgedeckten, achteckigen 
Strandkapelle in einer Schlucht an der Küste. Ein Hohlweg führt an der Dorfkneipe vorbei 
zum Strand, dort schützt eine Mole die Fischerboote. Geradeaus zeigen sich die
bis zu 46 m hohen Klippen von Kap Arkona, und auch dort ist die Aussicht ist vom 
Feinsten: 

Bei klarer Sicht zeigen sich die Kreidefelsen der dänischen Insel Møn. Über das 
Flächendenkmal Kap Arkona mit seinen Leuchttürmen, dem Peilturm und den 
Bunkeranlagen erreichen wir den Gellort, den nördlichsten Punkt der Insel Rügen. Dort 
liegt am Strand einer der größten Findlinge der Insel, der 165 Tonnen schwere 
Söbenschniedersteen, auf dem sieben Schneider Platz haben sollen. Vom Gellort 
wandern wir durch das Naturschutzgebiet Nordufer und Hohe Dielen an der Abbruchkante
entlang westwärts und erreichen schließlich Putgarten.

29.01. Der Geheimtipp: Die Zickerschen Alpen (11,5 km, ca. 3 Std reine Gehzeit)
Die Halbinsel Mönchgut besteht aus mehreren Landzungen und Buchten, die den 
Greifswalder Bodden von der Ostsee trennen. Die sanft hügelige Moränenlandschaft der 
von vielen Schafen beweideten Zickerschen Berge, die von den Einheimischen mit etwas 
Selbstironie die Zickerschen Alpen genannt werden bieten wundervolle Ausblicke auf den 
gesamten Südosten Rügens. Seit 1991 ist Mönchgut als UNESCO Biosphärenreservat 
anerkannt und als Naturschutzgebiet für die dort vorkommenden Tiere und Pflanzen 
ausgewiesen. Wir wandern auf einem der schönsten Wanderwege Deutschlands durch 
eine faszinierende Naturlandschaft. In Groß Zicker führt der
Wanderweg vorbei an einladenden Einkehrmöglichkeiten, idyllischen Reetdachhäusern 
und dem etwas windschiefen Pfarrwitwenhaus, das bereits Anfang des 18. Jahrhunderts 
errichtet wurde und heute als Museum besichtigt werden kann. Auf dem Weg zurück nach 
Gager erwartet uns ein kleines Gipfelglück: die mit 66 Metern höchste Erhebung auf 
Mönchgut, der Bakenberg. Die Aussicht hier ist einmalig. Im Norden reicht der Blick über 
die Hagensche Wiek bis zum Turm des Jagsschlosses in der Granitz.

30.01. Abreise:
Nach einer erlebnisreichen Wanderwoche trittst du mit vielen schönen Eindrücken im 
Gepäck deine Heimreise an.

Wichtige Hinweise: 
Änderungen oder Abweichungen vom ausgeschriebenen Programmablauf während
der Reise sind aufgrund des Charakters unserer Reisen jederzeit möglich. Insbesondere
Veränderungen der lokalen Verhältnisse und witterungsbedingte Einflüsse führen dazu,
dass der angegebene Reiseverlauf nicht garantiert werden kann. Die obige
Ausschreibung stellt insofern auch nur den geplanten Reiseverlauf dar, ohne den
genauen Ablauf im Detail zu garantieren.

Covid-19 Hinweis: Gay-Aktivreisen und seine Kooperationspartner erbringen ihre 
Leistungen stets unter Einhaltung und nach Maßgabe der zum Aufenthaltszeitpunkt vor 
Ort geltenden behördlichen Vorgaben und Auflagen. Aus diesem Grund kann es zu 
Corona bedingten angemessenen Nutzungsregelungen oder –beschränkungen bei der 
Inanspruchnahme der Leistungen kommen. Beachte bitte auch eventuelle behördliche 
Auflagen zur Einreise in dein Reiseziel.



TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN: 

Die geplanten Wanderungen sind von den Konditionsanforderungen her leicht bis 
moderat. Du solltest eine Grundkondition haben, Spaß an der Bewegung und Ausdauer 
mitbringen, wetterfest sein sowie die richtige Ausrüstung für Winterwanderungen dabei 
haben: wasserfeste knöchelhohe Wanderschuhe mit rutschfestem Profil, Tagesrucksack 
mit Regenüberzug, Regenjacke, warme und winddichte Jacke, Mütze, Handschuhe, 
Winterwanderhose, warme Unterkleidung.
 
Diese Reise ist leider nicht für Personen mit eingeschränkter Mobilität geeignet. 

DEINE UNTERKUNFT: 

Deine Unterkunft ist das Hotel: 3+* IFA Hotel und Ferienpark in Binz. Es erwartet dich eine
sieben Hektar große Parkanlage. Das Hotel liegt an der verkehrsfreien Strandpromenade 
die dich vom Hotel zum historischen Ortskern mit dem bekannten Kurhaus, der Seebrücke
und interessanten Bauten im Stil der Bäderarchitektur führt. Ausgestattet ist das Hotel mit 
Restaurants und Bar, Freizeitbereich und Ladenpassage im 3.000 Quadratmeter großen
gläsernen Wintergarten. Die Vitamar-Badelandschaft verfügt über die verschiedensten 
Einrichtungen und ist bestens für einen Wellnesssaufenthalt ausgerüstet. (Wellness-
Leistungen gegen Extra-Gebühr). Die großzügigen Komfort-Doppelzimmer sind mit 
Dusche/WC, Fön, Flat- TV,Telefon, Schreibtisch, kleiner Sitzecke und Balkon ausgestattet.
 
IM REISEPREIS ENTHALTENE LEISTUNGEN:

• 6 x Übernachtung inkl. reichhaltigem Frühstücksbüffet im 3+*IFA Hotel in Binz

• 6 x Abendessen vom Kalt-Warmen Büffet inkl. 1 Tischgetränk im Hotel

• Kurtaxe

• Alle Wanderungen wie beschrieben mit qualifiziertem Wanderführer

• Bustransfers vom Hotel zu den Wanderungen und zurück

• Fährüberfahrt Schapprode nach Hiddensee und zurück

• Fahrt mit dem „Rasenden Roland“ von Binz nach Sellin

REISEPREIS: 998 Euro pro Person im DZ. Einzelzimmerzuschlag 60 Euro

Nicht inbegriffen im Reisepreis: Deine An/Abreise, zusätzliche Getränke, oben nicht 
erwähnte Mahlzeiten, sowie Eintritt Sauna/Wellness, oben nicht erwähnte Eintritte.

ANMELDUNG:  Hier geht es zur Online Anmeldung

Nach Eingang deiner Anmeldung bekommst du von mir eine Buchungsbestätigung und 
einen Sicherungsschein. Eine Anzahlung von 20 % auf den Reisepreis wird nach Erhalt 
der Buchungsbestätigung/Sicherungsschein fällig, der Restbetrag ist bis 21 Tage vor 
Reisebeginn zu überweisen. 

https://www.gay-aktivreisen.de/konditionsanforderung.html
https://www.gay-aktivreisen.de/konditionsanforderung.html
https://form.jotform.com/202822545258355


Für weitere Rückfragen steh ich dir zur Verfügung.

Bis bald und lg Florian www.gay-aktivreisen.de

http://www.gay-aktivreisen.de/

